
itell£. SiE i ja jJündenfrei und als olche aus Der Yrdnung Der
gejallenen QRelt herausgewachjen, in DEr DEr aa in echt ber
Die Ienichen hbat J9 Reine Sünde mebr i}t, Die Das Schwert in
3ZucHt 9alte_n muß, hat Der aa en Anipruch auf den QenidHen
verloren. Yie erwaAaHNTe SGeijltgemeinde Der Endzeit braucht keine
Tremde HerrihHajt über )icH anzuerkennen,“

Sas ann DOn Dem tillen Täufertum nicht Dehaupfet werden.
Sie bielten )ich ireu unßd eit Röm 13, SBag bei er rengen
eidung wilcdhen weltlicher Öbrigkeif unDd DHriftlicher Gemeinde,
wWas bier ım gUanzen richfig Dargelegt ÜE Yr hätte auch Dier Die
\darfe eidung Der DTrei Ridhfkungen “Diaß greifen müyen
ilt Daher unrichtiq unDd wirkt nicht gerade üÜberzeugenD, Denn Der
Berfahjer 1 jeiner abichlieBenden AWürdigung jagt: „Der egen-
)aß wilcdhen Den itillen Konventikeln unß Dden Die JRelt um/|chlin
genden revolutionären Gemeinden, Der 0ag Einheitsbewukhfjein Der
Dewegung 3erriß, bat )ich als eine Ddem Kircdhenbegri}} nofwendig
anbajtende DHoppelgejichtickeit herausgeltellt£. ald Die
Ir in DEr Seitalt Des unverkürzien An]jpru Da, will elt-
umfallende IT eın und wWirvd in 21in über|teigerfes polifi|ches
Gewalthandeln bineingedrängt. ald nimmt jie Öie Rejlignafions-
geftalt Des Konventikels un Tliebt in eine Rrankbafte Unjtaat-
lichkeit.“

3Zujammenfalfend i}f bemerken, daß IDILE 05 Dier mit einem
Sankenswerten DBerluch EINeEer Dogmenge|hHichtlichen Behandlung
Der te Des Zäutferfums tun en Yer Bertfaljer i
ungemein Delejen au} dDiejem Sebiet und benüßt Die vorhandene
Literatur ın reichem Aiaße Koider Derwertet Die angeführien
3itate DD  z )frenq (ufberilchen Stiandpunkt aus alt DUrCcHwWeq in
einjeifigem, Dem Zäufertfum ungün/jtfigen Sinn. S)as gilt DejonDders
IMienno Simons gegenüber, DEr neben ‘Dilgram INarbeck qanz
genügen DerlückJichtiat ÜE (3 f er wünichen, Dap eine DOq-
menge]chi  liche ZAbhandlung, Die Jich au} Die Tte Des fillen
-£äufertums Delhränkt unDd auch Die Dolländi Yiteratur Denüßt,
gel]Drieben wirD. Eine Dankenswerte ZAufgabe, Die Den jJungen
Kräften unjerer SGemeinden geftellt UE CO err

Balthajar Hubmaier, der ‘Bbrkämpfer ür auDdDens- und
GewiNNensfreiheit DDN Berlag DON ncken
YXRacht . 1 59 Kaftel (71 Seiten). “Dreis geb 0.60

Über Dden Zäuferführer unß Äärtyrer Balthajar Hubmaier
liegen ereitg DIeTr rößere Biograpbhien (von TeIDer 1840,
Vojerth 1893, IMau 1919 und Sachje in eu  er Sprache
DOT, Denen auch Auszüge aus jeinen ririen Deigegeben ind



Der ein VCeudruck LE DDON gr5f3eren rırien noch nicht erfolat,
obwohl jie DON Dejonderer Bedeufung 3UTt Beurfeilung Der -EÄufer-
bewegung ind unDß HUT noch in wenigen Eremplaren in öffentlichen
Bibliotheken erhDalien lieben ESine YNeuausgabe wWUurde on Öffer
angeregt, zuleßf In Den SGeneralverjJammlungen Des VYtennoniti-
)chen SGeichicdhfsverein DDN 1937 und 1938 S)ie Sor|chung $l
jeBt )oweif vorge|Hritffen, Daß nabez3zu jJämtliche Schriffen Hub
maiers ermittelt ind ana f Hubmaier DEr produktkivite Schriff
jteller Der Laufgejinnfen in Den erifen Jahren re Beltehens. 3u
Nikolsburg in QRÄHren, nach Den Derfolgungen ın SÜüDd-
deuf|chland unDd urı einige Zeif Schuß yand, ind im te 1526
DON iDpm ünf rijien miit 3zujammen 100 unß m re
5 wmeitere 300 Trıjien mit zujammen 150 erlchienen.
Dazu kommt noch jeine Recdhen|chaft KSnig Serdinand DO  -

Januar 1928, Die Sarl Sachiie in jeinem uche D: Balthajar
HNubmaier als £heologe“ Seite Z 1A2 verSöffentlichte. G)ie e
jammelten IMerke Hubmaiers ürtten einen itatfflichen and DDN
ber 500 Yruckjeifen geben. SJa ie weit zerifreut JinD, UE iDT In
halt NUrTr wenigen ‚Sor]chern ekannt. S)as ‚Sehlen EINeTr euausS-
gabe Der riffen Hubmaiers emptindet man wieDder Dejonders
bei Der Voektüre DeTr rijien DDN {{o Beragtried und 0IR HeDer,
Die in Der vorliegenden ımmer DEr Ienn. SeIdhicdhtsblätter be-
prochen werDden. “Beide Berfaljer Rennen DDON den rıjlen
Hubmaiers ULr Yrucke; Sß HeDer, Der Die nüchternen )fillen
Läufer 3U Dden Schwärmern 30 berückJichtigt DDN den üÜbrigen
DOLr dem Reichsmandat DO  —- re 15328 erlchienenen 20) Läutfer-
jhriffen jeinem Urteil HNULT Örei Neudrucke.

E3 i]f Daher Degrüßen, DaR ‘Drediger 2Bilbeilm JRig-
weDdel, Der Der 400 jährigen Gedenkfeier Deg R Äriyrerkodes
DON Balthajar Hubmaier QRÄär3 1928 IBien teilnahm,
lich Der ANÜühe unfier30g, )Onitfe über Den Hauptkinha aus

Hubmaier|chriffen in EINEeTr \ylfematilch gqgeordnefen Haritellung
in moderner Sprache geben Der mit Ddiejler Beröffentlichung
cGewährte Einblick In Hubmaiers Slaubensanidhauungen Rennzeich-
net ugleich auch Welen und ZAufbau Der eritfen Zäufergemeinden.
In ibrer klaren Ausdrucksiorm wirken diele Gäßbe Hubmaiers
überzeugend und legen eın erevdie HZeugnis ab DDON Der fäuteri-
en Denkweile. Ian ann NUur bedauern, Da nicht on
Yrüher Berfuche unfernommen wurden, wenig|tens Die aupf{äch-
lichtten Stellen aus Den rırfen Hubmaiers in EINeEeTr qgrößeren
Sammlung Im IMortlaut Neu herauszugeben. anches einjeifige
Urteil über Die :Täutfer 0ed Jahrhundert hätte Jich Dann in Der
Oiteratur nicht 10 lange jeltjebBen Rönnen. COrintign eqe


